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Foto: Dr. Michael Krause 

 

Studiengang und Schwerpunkt 

Promotion in der Elektrotechnik mit Schwerpunkt im Bereich Musiksignalverarbeitung. 

 

Titel der Abschlussarbeit 

Aktivitätserkennung von Klangereignissen in Orchestermusikaufnahmen. 
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https://bayernwerk-live.de/kulturpreis-bayern-Steckbriefe_UNI/?page=id_h7pkIztD76ypB


 
 

 

 

 

Was war Ihre erste Reaktion/ Ihr erster Gedanke, als Sie erfahren haben, dass Sie mit dem Kulturpreis 

Bayern ausgezeichnet werden? 

Ich war zunächst total überrascht und dann gleich richtig begeistert. Die Auszeichnung mit dem Kulturpreis Bayern ist 

für mich eine große Ehre, mit der ich nicht gerechnet hatte. 

 

Wo wird Ihre Preisstatue bei Ihnen ihren Platz finden? 

Die Statue bekommt ihren Platz im Wohnzimmer, in einer Vitrine mit vielen besonderen Erinnerungsstücken. 

 

Für welchen Bereich des gesellschaftlichen Lebens liefert Ihre Arbeit wichtige Erkenntnisse? 

Die Beiträge meiner Arbeit können helfen, die Möglichkeiten und Grenzen künstlicher Intelligenz besser einzuschätzen, 

insbesondere im Bereich der Musiksignalverarbeitung. 

 

Wie sehen Ihre Zukunftspläne (privat/beruflich) aus? 

Beruflich freue ich mich sehr darauf, meine Forschung im Bereich künstliche Intelligenz und Musik fortzusetzen. Mein 

nächstes privates Projekt wird die Aufnahme mehrerer Kompositionen meines ersten Klavierlehrers. 


